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. · « Seitenzahl.

Wittwenunterstutzung, s. Stiftungen — Priesterwittwen.
Zahlungsverbindlichkeit, s. Schlußberechnung. ·
Zeitz, Procuratur — Abtheilung deren Fonds. 302-303.

- Allmosen-Casse — deren Abtheilung. . . «.304-305.

-Abtheikungderdortigen·SchloßkircheniCymbel-Casse.« .503-304.
-s.Na-umburg-Zeitz.. · —

Zinsen und andere Prastationen. von einem Gebiete ins andere — deren
Fortbestehen und Abgabenbefreiung. . . 249.

Zwatzen,s.Ordensguter.
Zwanggerechtigkeit, s. Bier- und Mahlzwang.
Zuschußzinsen,#.Finanz-Haupt-Casse.

Heilkunde, innere — deren Ausübung durch Wundärzte, s. WundarB nei= und Apo-
thekerkunst. ·

Hofrangordnung, neue — wird bekannt gemacht. . . .». . 3—8.

Hof- und Justitien-Canzlei — wie bei Einsendung der Canzleisporteln an selbige
zu verfahren. . . . . . . 170 —132.

Hälfsgelder, f. Abschoß.

Jahrmärkte, f. Waarenschau. .
Inhibition —die darauf liegende Stempelabgabe wird nachgetragen. 164.

K. ·
Kammerei- und Communvermogen der Stadte und deren Communcassen —

welchen Landesbehorden und in welcher Maße selbigen die Aufsicht daruber
zusteht. . . .. . 12-15.

Kalender —die zeitherigen Gen. Accisabzaben und Stempelimposten davon kommen
in Wegfall. . . . . . 162.

- Stempel-Steuer — . 413—48.
Karten=Stempel-Steuer—. 36—45.

L. 1

Leipziger Feuer-Versscherungs-Anstalt, f. Feuer-Versicherungs.Anstalt.
Lieferungs Aequivalentgelder-Angelegenheiten, f. Peräquation.

M.
Malsksteuer, f#. Trank= Steuer - Ausschreiben.
Mantel= und Brautkinder — Mandat wegen deren Erbfolgerechts bei Lehngütern. I176 —178.
Meibnisches Stift — die Einziebung der Regierungs-Collegien desselben und die,

ven zufolge, in der Verwaltung des Stifts eintretenden Veränderungen, auch
onst er 1 " % 4 "J* 10 — 11.Vestbsemmien) gerfolgten Vestimmungen. 0 —11


